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Auf zum Heurigen 
ins Museum!

Schon zum 4. Mal zieht der österreichische 
Flair ins Kultur- und Militärmuseum ein, wenn 
es am Samstag, 9. November ab 18 Uhr heißt: 
Auf zum Heurigen! 

Die Stadt Grafenwöhr pfl egt seit fast 30 
Jahren eine enge Städtepartnerschaft zur 
niederösterreichischen Gemeinde Grafen-

wörth. Diese liegt am Wagram in einem Wein-
baugebiet an der Donau rund 60 Kilometer 
vor Wien. 

Die bekannten Weinbauern Ludwig und Clau-
dia Kirchhofer vom Weingut LUKI reisen extra 
für den Heurigen von Grafenwörth an und 
wollen die Gäste mit ihren erlesenen Weinen 

und österreichischen Brotzeiten im Gewölbe 
des Museums verwöhnen. Die musikalische 
Umrahmung der Veranstaltung übernimmt 
wieder Hans Heindl, der bereits die letzten 
Heurigen begleitet hat.  Der Heimatverein 
Grafenwöhr lädt alle Interessierte ein, um ein 
paar Stunden den österreichischen Flair im 
Museum zu genießen.

Auf zum Heurigen 
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Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügun-
gen und Vorsorgevollmachten bietet Hilde-
gard Haupt am Dienstag, den 05. November 
2024 von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszim-
mer des Rathauses (Marktplatz 1, 92655 
Grafenwöhr) an.
Die Termine können telefonisch unter 
09641/3148 vereinbart werden. Die Bera-
tung ist kostenlos.

Weihnachtskonzert am 
6. Dezember

Zum Ende des Kulturjahres 2024 in Grafen-
wöhr gibt es am 6. Dezember noch einen 
Höhepunkt: Die US-Army Europe and Africa 
Band (USAREUR) kommt auch in diesem 
Jahr in die Stadthalle Grafenwöhr und stimmt 
mit Big Band und grandiosen aktuellen wie 
klassischen Weihnachtshits aufs Fest ein. 
Das Motto des Abends wird noch bekannt-
gegeben. Der Eintritt zum Weihnachtskon-
zert ist wie üblich frei. Konzertbeginn ist um 
19:00 Uhr, Einlass um 18:00 Uhr. Mit großem 
Andrang ist zu rechnen. Eine Platzreservie-
rung im Vorfeld ist nicht möglich. Zum Kon-
zert werden Getränke und kleine Speisen 
angeboten.

E I N L A D U N G
Gemäß Art. 18 der Bayer. Gemeindeord-
nung fi ndet
am Mittwoch, den 13.11.2024 um 18:00 Uhr
in der Aula der Grund- und Mittelschule Gra-
fenwöhr, Schulstraße 22, eine

Bürgerversammlung
statt. Hierzu sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger aus Grafenwöhr und den 
Gemeindeteilen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Zweite Bürgermeisterin 
Anita Heßler
2. Archäologie in der Denkmalpfl ege, Infor-
mationen durch das Landesamt für Denkmal-
pfl ege in Bezug auf laufende Maßnahmen in 
Grafenwöhr
3. Mobilfunk – Versorgung und weiterer 
Ausbau im Gemeindegebiet
4. Bericht zum Stadtgeschehen
5. Sonstiges, Wünsche und Anregungen 
Bei der Bürgerversammlung werden Wün-
sche und Anregungen aus der Bevölkerung 
gerne angenommen aber keine persönlichen 
Probleme behandelt. Es geht ausschließ-
lich um Angelegenheiten von allgemeinem 
öff entlichen Interesse.
Wir hoff en auf zahlreiche Besucher und 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Müllabfuhrtermine: 
Montag, 04.11.2024 Hausmüllabfuhr
  Sperrmüllabfuhr
Dienstag, 05.11.2024 Blaue Tonne 
  Fa. Kraus
Freitag, 15.11.2024 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 18.11.2024 Hausmüllabfuhr
  Blaue Tonne 
  Fa. Bergler
Freitag, 29.11.2024 Abfuhr „Biotonne“
  Abfuhr „gelber Sack“
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

KOSTENLOSE 
Bürger-Energieberatung

Das Energie-Technologische Zentrum Nord-
oberpfalz (etz Nordoberpfalz) bietet am Don-
nerstag, 28.11.2024 von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Rathaus (Fraktionszimmer, 2. OG) in 
Grafenwöhr eine KOSTENLOSE Beratung 
zum Thema Energieeffi  zienz an. Ein Bera-
ter des etz Nordoberpfalz unterstützt bei 
Fragen rund um den eigenen Energiever-
brauch, energieeffi  ziente Sanierung, Energie-
sparmaßnahmen und Fördermöglichkeiten. 
Eine Anmeldung ist unbedingt telefonisch 
(0961|4802929-0) oder per Mail (info@
etz-nordoberpfalz.de) erforderlich. Nähere 
Informationen sowie Angaben über mitzubrin-
gende Unterlagen auf www.etz-nordoberp-
falz.de.

Die Stadt Grafenwöhr jetzt 
als App!

Durch unsere Grafenwöhr App „Heimat-Info“ 
erhalten Sie sämtliche Informationen und 
Veranstaltungshinweise direkt auf Ihr Smart-
phone oder Tablet.
Mit unserer Gemeinde-App sind Sie immer auf 
dem neuesten Stand! Lassen Sie sich an Ter-
mine oder Neuigkeiten erinnern. Egal ob über 
Neuigkeiten aus dem Rathaus oder anste-
hende Veranstaltungen unserer Vereine und 
Organisationen. Einfach Glocke aktivieren 
und schon erhalten Sie eine Push-Benach-
richtigung, wann immer es etwas Neues aus 
unserem Gemeindegebiet gibt.
Scannen Sie den QR-Code und laden Sie sich 
die App kostenlos herunter!

Einladung

Anlässlich des Volkstrauertages fi nden drei

Gedenkfeiern

für die Toten beider Weltkriege statt.

Zu diesen Feiern laden wir Sie herzlich ein 
und bitte um Ihre Teilnahme.

Programme:
• Gmünd: Sonntag, den 10.11.2024 
08:30 Uhr Treff punkt am Haus der Vereine
zum Kirchenzug. Der Gottesdienst beginnt 
um 08:45 Uhr in der Filialkirche „Herz Mariä“, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Gedenkstein.

• Grafenwöhr: Sonntag, den 17.11.2024
08:45 Uhr Treff punkt am Marienplatz zum 
Kirchenzug. Der Gottesdienst beginnt um 
09:00 Uhr in der Alten Pfarrkirche „Mariä 
Himmelfahrt“, mit anschließendem Schweige-
marsch zum Kriegerdenkmal am Rathaus und 
Gedenkfeier mit gemeinsamer Kranzniederle-
gung.

• Hütten: Sonntag, den 24.11.2024
08:30 Uhr Treff punkt beim Gasthaus Schön-
berger zum Kirchenzug. Der Gottesdienst 
beginnt um 08:45 Uhr in der St.-Josef-Kirche, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Kriegerdenkmal.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 13. November 2024 
Mittwoch, den 27. November 2024

Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.

Fachstelle für 
Pfl egende Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pfl ege Ihrer 
Angehörigen steht Ihnen die kostenlose 
Sprechstunde der Fachstelle für Pfl egende 
Angehörige zur Verfügung. Die Sprechzei-
ten im November fi nden am 07.11. von 08:00 
– 12:00 Uhr und am 21.11 von 13:00 – 16:00 
Uhr im Rathaus Grafenwöhr (Fraktionszim-
mer, 2. OG.) statt. Bei Fragen oder für eine 
Terminvereinbarung melden Sie sich gerne 
unter: fachstelle@caritas-grafenwoehr.de 
oder 0160 / 98632035.

Die Stadt Grafenwöhr informiert
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Veröffentlichung von 
Auftragsvergaben

Die Stadt Grafenwöhr informiert in dieser 
Rubrik regelmäßig über Auftragsvergaben 
als öff entlicher Auftraggeber.
Im Rahmen der Verhandlungsvergabe 
wurden folgende Aufträge vergeben:
Umbau und Erweiterung des Zwischen-
baues am Kultur- und Militärmuseum;
Vergabe eines Nachtrages für die Elek-
troarbeiten
Firma Elektro Geuss aus Grafenwöhr zum 
Angebotspreis von 17.290,22 € brutto

Straßenunterhalt;
Vergabe des Auftrages zur Rissesanie-
rung in der Bahnhofssiedlung
Firma ABS Meiller GmbH aus Wernberg-
Köblitz zum Angebotspreis von 15.708,00 € 
brutto

Im Rahmen der beschränkten Ausschrei-
bung wurden folgende Aufträge vergeben:
Städtisches Waldbad;
Sanierung des Mehrzweckbeckens;
Vergabe der Sanitärarbeiten nach 
Rohbau
Firma Richard Rank aus Weiden zum Ange-
botspreis von 56.460,26 € brutto

Im Rahmen der öff entlichen Ausschrei-
bung wurden folgende Aufträge vergeben:
Städtisches Waldbad;
Sanierung des Mehrzweckbeckens;
Vergabe der Metallbauarbeiten – Becken-
attraktionen (Sprungturm und Kinderrut-
sche)
Firma Diedrichs GmbH & Co. KG aus Hagen 
zum Angebotspreis von 170.598,40 € brutto

Vergabe von Freiberufl ichen Leistungen:
Generalsanierung Verwaltungsgebäude,
Vierte Erweiterung des Auftrages der 
archäologischen Begleitung
Büro ReVe aus Bamberg zum Angebotspreis 
von 60.200,91 € (brutto)

Umgestaltung Obere/Untere Torstraße 
sowie Pfl egamtsgasse;
Vergabe des Auftrages für die Archäolo-
gische Begleitung
Büro ReVe aus Bamberg zum Angebotspreis 
von 45.125,75 € (brutto)

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de
homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de
Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr
                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

09.11.2024 Frau Ingrid Köhler
zum 75. Geburtstag

23.11.2024 Frau Elisabeth Stopfer
zum 85. Geburtstag

29.11.2024 Herr Werner Zintl
zum 85. Geburtstag

Schutz der Wasserleitungen 
vor Frost

An alle Hausbesitzer, Hausverwalter und Haus-
bewohner ergeht die dringende Bitte, darauf 
zu achten, dass die in Ihrem Verantwortungs-
bereich verlegten Hauswasserleitungen und 
Armaturen hinreichend vor Frost geschützt 
werden.
Viele Frostschäden, besonders die an Wasser-
zählern, könnten vermieden werden, wenn die 
Abnehmer rechtzeitig die notwendigen Vorkeh-
rungen treff en würden. Denken Sie auch an Ihre 
Gartenwasserleitungen. Diese sind besonders 
frostempfi ndlich.
Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass alle 
Unkosten, die durch Frostschäden entste-
hen, vom Anschlussinhaber getragen werden 
müssen.
Deshalb: Denken Sie rechtzeitig daran, gefähr-
dete Wasserleitungen entsprechend zu schüt-
zen.

Schutz der Anwesen gegen 
Rückstau nach DIN EN 12056

Die Stadtwerke Grafenwöhr weisen hiermit 
darauf hin, dass sich jeder Anschlussnehmer 
gemäß § 9 Abs. 5 der Entwässerungssatzung 
selbst gegen Rückstau aus dem Abwassernetz 
zu schützen hat. Es ist zwar zulässig, unter-
halb der Rückstauebene (dies ist in der Regel 
die Straßenoberkante) liegende Räume an das 
Schmutz- bzw. Mischwasserkanalnetz anzu-
schließen. Nach DIN EN 12056 muss hierfür 
eine Hebeanlage eingebaut werden.
In Ausnahmefällen darf bei nicht fäkalienhal-
tigen Abwässern eine Rückstauklappe, bei 
fäkalienhaltigen Abwässern eine elektrisch 
betriebene Rückstauklappe eingebaut werden.
Zu beachten ist auch, dass die Rückstauklappe 
in regelmäßigen Zeitabständen zu warten ist.
Die Stadtwerke weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass sie für Schäden durch Rückstau nicht haft-
bar sind.

Wartung von Wasserfi ltern in 
der Hausinstallation

Nach DIN EN 806-5 sind Wasserfi lter in der 
Hausinstallation halbjährlich zu warten. In letz-
ter Zeit ist aufgefallen, dass nach Drucklosma-
chen der Wasserleitung, Filter nicht mehr dicht 
waren. Betroff en waren nicht rückspülbare Was-
serfi lter insbesondere der Marke Grünbeck. Es 
sollte beachtet werden, dass bei der Wartung 
nicht nur der Filtereinsatz, sondern auch die 
Gehäusedichtung erneuert wird. Nach erneuter 
Inbetriebnahme der Wasserleitung sollte auf 
jeden Fall der Wasserfi lter auf Dichtigkeit kon-
trolliert werden. Schäden, die durch heraustre-

tendes Wasser verursacht werden, gehen zu 
Lasten des Betreibers der Hausinstallation. 

Bei Rückfragen sind wir telefonisch unter 
09641 92405-200 oder per Email neubauer@
stadtwerke-grafenwoehr.de für Sie zu errei-
chen.

Ihre STADTWERKE GRAFENWÖHR
Vorstand Frank Neubauer mit Team

Jeden ersten Donnerstag im Monat fi ndet 
im Cafe Bauer ab 15 Uhr eine Versammlung 
statt.
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25. Januar: „Elvis Birthday Bash“ / Stadthalle Grafenwöhr 

14. März: World of Musicals / Stadthalle Grafenwöhr (externer Ver-
anstalter) 

21. März: Landestheater Oberpfalz: „Kunst“ / Stadthalle Grafenwöhr 
(externer Veranstalter) 

03. April: „Rock Sympho Show“ des Prime Orchestra / Stadthalle Gra-
fenwöhr (externer Veranstalter) 

05. April: “Vivaldi – Die vier Jahreszeiten” mit dem Dresdner Residenz 
Orchester / Stadthalle Grafenwöhr 

16. Mai: „Apropos“ – Kabarett mit Gerhard Polt & den Well-Brüdern / 
Stadthalle Grafenwöhr 

04. Juni: I Dolci Signori / Naturbühne Schönberg (externer Veranstal-
ter) 

06. Juni: „Limbo of Life“ – Kabarett mit Michl Müller / Naturbühne 
Schönberg 

13. Juni: Konzert Helga Brenninger /Naturbühne Schönberg 

27. Juni: Konzert Raith & Blaimer / Naturbühne Schönberg 

12.+13. Juli: Landestheater Oberpfalz: „Die Konferenz der Tiere“ / 
Naturbühne Schönberg (externer Veranstalter) 

18.-20- Juli: OVIGO-Theater: „Spamalot“ / Naturbühne Schönberg 
(externer Veranstalter) 

25. Juli: Landestheater Oberpfalz: „Ein Käfi g voller Narren“ / Natur-
bühne Schönberg (externer Veranstalter) 

26. Juli: Konzert Tanquoray / Naturbühne Schönberg 

Voraussichtlich 15.-17. August: Schlemmerkino / Naturbühne Schönberg 

Voraussichtlich 05. Dezember: USAREUR-Weihnachtskonzert / Stadthalle Gra-
fenwöhr 

06. Dezember: Oberpfälzer Adventsmarkt 

Bereits feststehende Kulturtermine für das Jahr 2025

Zur Erstellung eines Veran-
staltungskalenders bitte ich 
die Vereine, Verbände und 
Organisationen ihre geplan-
ten Termine und Veranstal-
tungen für das Jahr 2025 wie 
in bisher gewohnter Weise 
bis zum 15. November 2025 
anzumelden unter eMail: 
mark.huetten@gmail.com. 
Dabei bitte ich die bereits 
festvereinbarten Termine 
seitens des Kulturmanagers 
Pirmin Balk in die Planung mit 
einzubeziehen.

Gerhard Mark, 
Stadtverbandsvorsitzender

Stadtverband
Grafenwöhr

• IMMOBILIEN & SERVICE

• HAUSMEISTERSERVICE

• WOHNUNGSAUFLÖSUNG

• GRÜNANLAGENPFLEGE

• BAUMFÄLLUNG

• WINTERDIENST

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote
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Am Freitag, 22. November, lädt die Stadt 
Grafenwöhr erneut zum Quiz-Abend mit Live-
Musik in den großen Saal des Jugendheims 
ein. Los geht es um 20 Uhr mit kniffligen und 
spannenden Fragen aus den unterschiedlich-
sten Themengebieten. Es gilt Bilder zuzuord-
nen, Lieder anhand kurzer Ausschnitte zu 
erkennen, Wissen aus allen Bereichen einzu-
bringen und oft auch einfach richtig zu raten. 
Antreten können Teams von bis zu sechs 
Personen. Dabei wird gemeinsam gespielt 
und über die Fragen beraten. Auch falsche 
Antworten sind kein Problem.

Der Spaß steht dabei im Mittelpunkt, auf 
die besten Teams warten aber auch kleine 
Preise. Bewirtung mit Getränken und kleinen 
Snacks erfolgt beim Quiz-Abend durch die 
Pfadfinder Grafenwöhr.

Zwischen den Quiz-Runden sorgt zudem 
Musiker Samuel Dupke für Stimmung. 
Mit gefühlvollem Gesang und seiner Aku-
stikgitarre lädt Samuel zum Zuhören und 
Genießen ein. Mit vielen Klassikern der 
Musikgeschichte, aber auch weniger bekann-
ten Coversongs ist für jeden was dabei. Ein-
lass zur Veranstaltung ist ab 19:30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Quiz-Abend mit 
Live-Musik am 
22. November

Die Stadtwerke Grafenwöhr beabsichtigen 
zum 01. September 2025 eine(n)
Auszubildende(n) (m/w/d)
im umwelttechnischen Beruf „Umwelttechnologe 
für Wasserversorgungstechnik“ einzustellen.
Die Ausbildung erfolgt in der Wasserversorgungsanlage der 
Stadtwerke und dauert drei Jahre.
Eine Garantie für die Übernahme in ein festes Beschäfti-
gungsverhältnis nach erfolgreichem Abschluss der Ausbil-
dung kann gegeben werden.
 Einstellungsvoraussetzungen:   
- mittlerer Bildungsabschluss
- Gesundheitszeugnis
- volle körperliche Belastbarkeit
- Wohnsitznahme in Grafenwöhr
Wir freuen uns auf Ihre elektronische Bewerbung mit aussa-
gekräftigen Unterlagen an 
neubauer@stadtwerke-grafenwoehr.de
Alternativ können Sie uns die Bewerbung auch auf dem Post-
weg an die Stadtwerke Grafenwöhr, Herr Frank Neubauer, 
Pechhofer Str. 18. 92655 Grafenwöhr, schicken.
Für weitere Informationen und Auskünfte steht Ihnen 
Vorstand Frank Neubauer, (Tel. 09641 92405-200) gerne 
zur Verfügung.

Die Stadtwerke Grafenwöhr beabsichtigen 
zum 01. September 2025 eine(n)
Auszubildende(n) (m/w/d)
im umwelttechnischen Beruf „Umwelttechnologe 
für Abwasserbewirtschaftung“ einzustellen.
Die Ausbildung erfolgt auf der Kläranlage Grafenwöhr und 
dauert drei Jahre.
Eine Garantie für die Übernahme in ein festes Beschäfti-
gungsverhältnis nach erfolgreichem Abschluss der Ausbil-
dung kann gegeben werden.
Einstellungsvoraussetzungen:   
- mittlerer Bildungsabschluss
- Gesundheitszeugnis
- volle körperliche Belastbarkeit
- Wohnsitznahme in Grafenwöhr
Wir freuen uns auf Ihre elektronische Bewerbung mit aussa-
gekräftigen Unterlagen an 
neubauer@stadtwerke-grafenwoehr.de
Alternativ können Sie uns die Bewerbung auch auf dem Post-
weg an die Stadtwerke Grafenwöhr, Herr Frank Neubauer, 
Pechhofer Str. 18. 92655 Grafenwöhr, schicken.
Für weitere Informationen und Auskünfte steht Ihnen 
Vorstand Frank Neubauer, (Tel. 09641 92405-200) gerne 
zur Verfügung.
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Mit einen Schlag zapfte Landtagsabgeord-
neter Dr. Stephan Oetzinger das erste Fass 
Zoigl an und eröffnete damit die traditionelle 
Zoigl-Kirwa der "Grafenwöhrer Schwarzen". 
CSU-Ortsvorsitzende, zweite Bürgermeiste-
rin Anita Heßler freute sich über einen voll 
besetzten Jugendheimsaal und begrüßte 
im Namen  von CSU, der Frauenunion mit 
Vorsitzender Susanne Schnabel und der 
Jungen Union um Vorsitzenden Florian Plac-
zek die Gäste. Ein besonderer Gruß ging an 
CSU-Kreisvorsitzenden Dr. Stephan Oetzin-
ger, Hausherren, Stadtpfarrer Daniel Fenk, 
Kaplan Ravendra und Command Sergeant 
Major Paul Fedorison von der US-Armee. 
Großes Lob und einen großen Dank hatte 
Anita Heßler für die vielen Helferinnen und 
Helfer in der Küche, an der Theke und im 
Service parat. Sie tischten den Gästen süf-
figes Zoigl-Bier, schmackhafte Brotzeiten 
und zur Verdauung ein Schnapserl auf. Die 
jungen Musiker der „Kleebla Säubärn“ aus 
Vorderkleebach bei Trockau verstanden es 
ausgezeichnet für  Stimmung zu sorgen und 
luden zum Mitsingen und Mitschunkeln ein. 
Höhepunkt des Abends war der Auftritt der 
„Schwarzenbacher Schenkel-Zinterer“, die 
mit ihrem traditionellen Platteln und auch 
modernen Akzenten das Publikum begeister-
ten. 

Das Landestheater Oberpfalz ist am 16. 
November um 20 Uhr in der Stadthalle Gra-
fenwöhr mit der turbulenten Komödie „Dinner 
für Spinner“ zu Gast. Tickets für das Thea-
terstück sind auf der Website des Landes-
theater Oberpfalz, bei www.okticket.de und in 
Grafenwöhr bei den Vorverkaufsstellen Spar-
kasse und Reisewelt erhältlich.

Das Stück dreht sich um den Verleger Pierre 
Brochant, der sich mit seinen Freunden ein 
extravagantes Hobby teilt: Allwöchentlich 
veranstalten sie ein »Dinner für Spinner«, 
zu dem jeder der Gäste einen sorgfältig aus-
gewählten Gast mitbringt – einen absoluten 
Volltrottel, von denen der Größte dann zum 
Amüsement der anderen Gäste zum »Spinner 

CSU, FU und JU feierten mit 
ihren Gästen Zoigl-Kirwa

Komödie „Dinner für Spinner“ in der Stadthalle

Command Sergeant Major Paul Fedorison (von links), FU-Vorsitzende Susanne Schnabel, 
Landtagsabgeordneter Dr. Stephan Oetzinger, zweiter Bürgermeisterin Anita Hessler, CSU-
Ehrenvorsitzender Gerald Morgenstern und Dominik Kräml von der Jungen Union stießen auf 
eine gelungene Zoigl-Kirwa an. 

des Abends« gekürt wird. Mit dem Finanzbe-
amten Francois Pignon glaubt Pierre, einen 
ganz besonderen Glücksgriff getan zu haben: 
Francois ist passionierter Zündholz-Modell-
bauer. Aber der Abend fällt ins Wasser, Pierre 
hat sich einen Hexenschuss eingefangen. 
Pignon kommt wie verabredet zu Pierre nach 
Hause, um ihn zum Dinner abzuholen – und 
das Unglück nimmt seinen Lauf: Innerhalb 
kürzester Zeit zerstört Pignon Pierres Ehe, 
bevölkert dessen Wohnung mit ungebete-
nen Gästen und informiert das Finanzamt 
über Pierres unversteuerte Vermögenswerte. 
Pierres Nerven werden exzessiv strapaziert – 
und so stellt sich schließlich die Frage: Wer ist 
denn nun der wirkliche Spinner?
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Eine neu überarbeitete Auflage der Broschüre „Stadtspaziergänge 
Grafenwöhr“ liegt ab sofort kostenlos an vielen Orten in Grafenwöhr 
aus. Die Broschüre bietet nicht nur für alle Besucher der Stadt Anre-
gungen sich umzuschauen, sondern auch Grafenwöhrern die opti-
male Gelegenheit, ihre Heimat mit neuen Augen zu sehen und bisher 
unbekannte Ecken kennenzulernen.

Zehn Vorschläge für Spaziergänge im Stadtgebiet sind dabei detail-
liert beschrieben. Zudem finden sich Infos zu Sehenswürdigkeiten 
und geschichtsträchtigen Orten entlang der Wege. Von kurzen Wegen 
durch die Innenstadt über kleine Wanderungen in und um die Ortsteile 
Gößenreuth, Gmünd und Hütten bis hin zu einer Tagestour durch das 
Vierstädtedreieck ist für jeden Geschmack etwas dabei. Neu in der 
Broschüre ist zudem der Themenradweg „Hämmer und Mühlen“, der 
zu ehemaligen Betriebsstätten führt – der optimale informative Ausflug 
für einen schönen Herbsttag. Zudem informiert die Broschüre über 
zahlreiche weitere Freizeitangebote in Grafenwöhr. Die Broschüre ist 
sowohl auf Deutsch wie auch auf Englisch erhältlich.

Neue Broschüre 
„Stadtspaziergänge 

Grafenwöhr“
Alle Jahre wieder wird es am Vortag des 2. Advent in Grafenwöhr 
besonders weihnachtlich. Traditionell wird dann der Oberpfälzer 
Adventsmarkt gefeiert. Daran ändert sich auch in diesem Jahr nichts, 
wenn es am 7. Dezember so weit ist. Neu ist allerdings die Örtlichkeit: 
Erstmals werden der Stadtpark und der Innenhof des Kultur- und Mili-
tärmuseums in weihnachtlichem Licht erstrahlen.

Besucher dürfen sich zwischen 14 und 22 Uhr auf viel Bekann-
tes aber auch einige Neuerungen freuen: Zahlreiche Grafenwöhrer 
Vereine bieten einmal mehr Glühwein, Punsch und Leckereien an, 
während Fieranten aus der Region Weihnachtsartikel, Deko und alles 
Weitere fürs leibliche Wohl mitbringen. Lieb gewonnene Weihnachts-
markttraditionen wie die Kamele, das Kinderkarussell, Weihnachts-
mann, Christkind und Nikolaus sind auch wieder dabei. Auf der Bühne 
gibt es durchgehendes Programm. Die schönsten Weihnachtslieder 
erklingen auf ganz unterschiedliche Weise – vorgetragen von Chören, 
Bläsern und Pop-Gruppen.

Das gesamte Programm ist ab Mitte November auf der Website der 
Stadt Grafenwöhr einsehbar und wird auch in der Dezember-Ausgabe 
des Stadtanzeigers bekannt gegeben.

Oberpfälzer Adventsmarkt 
dieses Jahr im Stadtpark

Die neue Auflage der Broschüre Stadtspaziergänge lädt zu Erkun-
dungen in Grafenwöhr ein. (Bildrechte: Stadt Grafenwöhr).

Reinigungskraft gesucht

Wir suchen ab dem 01.01.25 eine Reinigungskraft
für den Kindergarten.
Die Stelle ist wegen Elternzeitvertretung für ein Jahr 
befristet (bis 31.12.25). Arbeitszeit: 12,5 Stunden pro Woche.
Kath. Kindergarten St. Josef
Steinfelser Str. 15
92655 Grafenwöhr
Telefon: 09641/7300

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 
Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

         Fröhlich
Gardinenfabrikation

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Tel. (0 92 05) 2 41

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00-12.00 
14.00-18.00 Uhr, 

Sa. Vereinbarungvorm. nach tel.
Di. nachm. geschlossen

www.froehlich-gardinen.de

GmbH
95519 Vorbach - Bahnhof

Wabenplissee - 
Aussergewöhnliche Dessins für 

Wohnräume
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Suchst du eine sportliche Herausforderung? Hast du Spaß an Team-
sport? Dann komm zu unserem Training der neugegründeten Flag-
Football-Sparte in Grafenwöhr. Flag Football ist eine Sparte des 
American Football, mit dem Unterschied, dass Körperkontakt NICHT 
erlaubt ist. Egal ob du schon Erfahrung hast, oder dieser Sport kom-
plettes Neuland für dich ist – jeder (m/w/d) ab 18 Jahren ist willkom-
men. Erlebe den Spaß und Teamgeist, den Flag-Football zu bieten 
hat. 

Training ist immer Dienstags und Donnerstags von 19:30 – 21:30 in 
der Turnhalle, Schulstraße 18, Zugang vom Pausenhof.

Flag Football Sparte 
neu beim 

SV Grafenwöhr

70-plus Adventskaffee beim 
Roten Kreuz

Die Bereitschaft Grafenwöhr lädt am Samstag, 
den 14. Dezember 2024, um 14 Uhr zum 70-plus 
Adventskaffee ein.
Wie der Name es schon aussagt, sind alle ab 
dem 70. Lebensjahr aus Grafenwöhr und Umge-
bung herzlichst eingeladen, einen gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee, Punsch, Kuchen und 
einem kleinen Rahmenprogramm in Gesell-
schaft zu verbringen.
Das BRK-Haus Grafenwöhr in der Ludwig-
Schmidt-Straße 4 ist barrierefrei zugänglich. 
Eine behindertengerechte Toilette ist vorhan-
den.
Aus organisatorischen Gründen bitte wir um 
telefonische Anmeldung bis Sonntag, den 8. 
Dezember 2024 unter den Nummern 09641-
8209 bei Rosi Ließmann oder bei 09641-1437 
bei Elisabeth Amtmann.
Auf ihr Kommen freut sich ihr BRK Grafenwöhr.

Ausflug zum Weihnachtsmarkt 
nach Sankt Englmar

Die IG Spielplatz Bahnhofsiedlung lädt heuer 
mal wieder zu einer Fahrt zu einem Weihnachts-
markt ein. 
Dabei ist am Samstag, den 30.11.2024 der 
romantische Weihnachtsmarkt am Waldwipfel-
weg in Sankt Englmar das Ziel des diesjährigen 
Ausflugs. 
Abfahrt ist um 08.30 Uhr am Lidl-Parkplatz. 
Nach einem Besuch der Weinfurtner Glaswelt 
in Arnbruck mit der Möglichkeit zum Einkauf 
verbringen wir den Nachmittag und die frühen 
Abendstunden am Weihnachtsmarkt.
Die Rückkehr ist bis spätestens 21 Uhr geplant. 
Die Busfahrt ist für die Mitglieder der IG Spiel-
platz Bahnhofsiedlung kostenfrei.
Verbindliche Anmeldungen nimmt Vor-
stand Philipp Wächter-Sperber unter Tel. 
0170/3800588 entgegen.

Training 
immer Dienstag 
und Donnerstag
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Zum zweiten Mal fand dieses Jahr am 
27.09.2024 die Benefizveranstaltung Musik 
und Text statt. 

Viele Zuhörer durften Herr Göldner (Initia-
tor der MUT-Veranstaltung), zweite Bürger-
meisterin Anita Hessler, Stadtpfarrer Daniel 
Fenk und Frauenunionsvorsitzende Susanne 
Schnabel am Freitag Abend in der Mariä Him-
melfahrtskirche in Grafenwöhr begrüßen. 

Herr Göldner freute sich über viele Interes-
sierte und widmete diese Benefizveranstal-
tung der im Juli verstorbenen Anita Stauber.

„Auch wenn wir Anita nicht sehen können, so 

MUT - Musik und Text 

ist sie mit Sicherheit unter uns, und genießt 
den Abend“ so Göldner. 

Mit Ihrer tollen Stimme und zahlreichen Lie-
dern in deutscher und englischer und auch in 
Dialektsprache, begleitete Sängerin Bettina 
Mildner durch den Abend. Mit Liedern wie 
„Bester Freund“ von Herzchen, oder Rain-
hard Fendrich „weus‘d a Herz hast wia a 
Bergwerk“ verzauberte sie das Publikum. 

Dazwischen wurden von Herrn Göldner ver-
schiedene Texte gelesen, die zum nachden-
ken anregten. 

Der Eintritt war frei, Spenden waren 
erwünscht. In diesem Jahr ging der Erlös  zu 
100% an das BRK - die Helfer vor Ort in Gra-
fenwöhr. 

Die vielen freiwillige Helfer des BRK waren 
auch anwesend und nahmen die Spende in 
Höhe von 908,50€ gleich entgegen. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Göldner 
für diese gelungene zweite  Benefizveranstal-
tung und die Texte. 

Vielen herzlichen Dank an Bettina Mildner, 
und ein herzliches Vergelts Gott an alle Zuhö-
rer und grosszügigen Spender.

Die Schützengesellschaft Falkenhorst Hütten 
hat ihre erzielten Gewinne aus dem Nord-
gautag und der Hüttner Kirwa in ein neues 
Lasergewehr gesteckt. Mit der Neuanschaf-
fung können bereits Schüler ab 6 Jahren 
am Schießsport teilnehmen und sich in die 
Gemeinschaft integrieren. Hannah durfte das 
Gewehr als Erste testen und freut sich schon 
auf viele Trainingseinheiten damit.

Das Gewehr ist von der Marke Feinwerkbau 
und somit nahezu identisch mit den anderen 

Schützenverein Falkenhorst Hütten investiert 
in die Jugendarbeit

Vereinsgewehren. Dies soll den Kindern den 
reibungslosen Übergang in den "richtigen" 
Schießbetrieb erleichtern.

Gerne dürfen alle Kinder ab 6 Jahren das 
neue Gewehr testen.

Schießzeiten sind jeweils Donnerstags ab 
18:30 Uhr im Gasthaus Schönberger. In den 
Ferien findet kein Schießen statt.

Auch sind alle Erwachsenen eingeladen, uns 
einen Besuch abzustatten, vielleicht findet 
sich der ein oder andere Schütze.
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
10.11. um 10 Uhr Gottesdienst 
20.11. um 18 Uhr Gottesdienst
mit Beichte und Abendmahl
24.11. um 10 Uhr Gottesdienst
mit Verstorbenengedenken

Altöttingkapelle in Pressath
17.11. um 10 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste in den Seniorenheimen
13.11. um 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr
mit Abendmahl
14.11. um 15 Uhr Seniorenheim Gmünd
mit Abendmahl

Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte und heiligem Abendmahl 
am Mittwoch, 20. November um 18 Uhr in der 
Michaelskirche in Grafenwöhr.

Totengedenken am Ewigkeitssonntag
Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag am 24. 
November um 10 Uhr in der Michaelskirche Grafen-
wöhr wollen wir unserer Verstorbenen gedenken, 
insbesondere derer des zurückliegenden Kirchen-
jahres. 
                
Taufen monatlich
Taufgottesdienste am Samstag um 15 Uhr
Taufsamstag 16.11.2024 
Taufsamstag 07.12.2024
Anmeldungen und nähere Infos bei Pfr. 
Berthold, im Pfarramt (Tel. 09641/2218)
oder per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummer:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie bitte 
unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Gottesdienstzeiten im Winter
Während der Winterzeit, ab Sonntag, 27.10. 
gelten folgende Gottesdienstzeiten:
Grafenwöhr: Mittwoch, 18.30 Uhr Mariä-Himmel-
fahrtskirche,
Gmünd: Freitag und Sonntag, Abendmesse 
jeweils 18.30 Uhr,
Hütten: Donnerstag und Sonntag, Abendmesse 
jeweils 18.30 Uhr,
Allerheiligen, 01.11.
Wir feiern um 10.00 Uhr in der Friedenskirche die 
hl. Messe zum Fest Allerheiligen. 
Um 14.00 Uhr laden wir zur Andacht mit Predigt in 
die Friedenskirche und anschließender Gräber-
segnung herzlich ein. 
Krankenkommunion
Das Seelsorgerteam bringt die Krankenkommu-
nion im November zu den Kranken in unserer 
Pfarrei. Sie werden sich telefonisch bei jedem 
Einzelnen anmelden.
Schülerwortgottesdienst
Wir laden zum Schülerwortgottesdienst beson-
ders alle Erstkommunionkinder herzlich ein, der 
am Donnerstag, 07.11., 21.11. und 28.11. jeweils 
um 16.30 Uhr in der Kirche stattfindet.
Weinabend der Ministranten
Die Ministranten laden alle herzlich am 16.11. 
um 19 Uhr nach der Vorabendmesse zu einem 
Weinabend ein. Es wird für ausreichend Wein 
und Verpflegung gesorgt. Dieser Abend basiert 
auf Spendenbasis, das dann dem Ministrantenur-
laub nächstes Jahr zugutekommt. Wir freuen uns 
auf Sie!
Gestaltete Anbetung
Herzliche Einladung ergeht an alle Altersgrup-
pen am Freitag, 22.11. von 19.30 – 20.30 Uhr zur 
gestalteten Anbetung mit Liedern, meditativen 
Texten und Zeiten der Stille mit dem Wort Gottes 
und Eucharistischen Einzelsegen in der Mariä 
Himmelfahrtskirche.
Frauentragen im Advent
In unserer Pfarrei möchten wir im Advent den 
Brauch des Frauentragens wie bereits in den letz-
ten Jahren fortsetzen. Dieser Brauch entwickelte 
sich im deutschsprachigen Raum in der Barock-
zeit. Dabei wandert in der Adventszeit eine Figur 
der schwangeren Maria von Haus zu Haus. Die 
Familie versammelt sich dabei, vielleicht auch mit 
Bekannten und Nachbarn, zu einer kleinen Haus-
andacht.
In diesem Brauch werden zwei Erinnerungen 
lebendig: Zum einen die Erinnerung an den 
Besuch Marias bei ihrer Verwandten Elisabet, die 
ebenfalls ein Kind erwartete. Zum anderen die 
Erinnerung an die Herbergssuche von Maria und 
Josef.
So wird deutlich: Der Advent ist eine Zeit des 
Aufbruchs und des Weges, für jeden Einzelnen 
und für die Gemeinschaft der Glaubenden. Wir 
dürfen uns selbst wie auch unsere Häuser öffnen, 
damit der menschgewordene Gottessohn, Jesus 
Christus, auch hier und heute bei uns ankommen 
kann und einen Platz bei uns findet.

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Ab dem 09. November wird in der Friedenskir-
che eine Liste aufliegen, in der man sich für 
einen Tag im Advent eintragen kann, an dem 
die Figur der schwangeren Maria zu einem nach 
Hause kommt. Sie wird von Person zu Person, 
von Familie zu Familie weitergegeben und 
wandert so den gesamten Advent über durch 
unsere Pfarrei. Texte für einen kurzen Hausgot-
tesdienst sind mit dabei. Die individuelle Gestal-
tung bleibt aber ganz frei!
Vielen Dank bereist jetzt schon allen, die sich 
beim Frauentragen beteiligen und damit auf 
diese Weise nicht nur eine kleine Hauskirche 
werden, sondern die unserem Herrn Jesus 
Christus und seiner Mutter Maria Aufnahme 
schenken.
Weitere Hinweise finden sie auf unserer Interne-
tseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de 

Kath. Kindergarten St. Josef 
in Hütten - Martinszug

Der Martinszug des Kindergartens St. Josef 
in Hütten findet am Freitag, 08.11. statt. Dem 
Umzug geht eine kleine Andacht um 17.00 Uhr 
im Garten des Kindergartens voran. Nach der 
Andacht findet der Martinszug mit Laternen 
durch die Straßen in Hütten statt. Wieder am 
Kindergarten angekommen, kümmert sich der 
Elternbeirat um Essen und Getränke.

Ökumenischer Gesprächsabend
Zum ökumenischen Gesprächsabend „Frau-
engeschichten aus der Bibel“ laden die evan-
gelische Kirchengemeinde und die katholische 
Pfarrgemeinde am Mittwoch, 13. November um 
19 Uhr in das evang. Gemeindehaus in Grafen-
wöhr herzlich ein. Anschließend gemütliches Bei-
sammensein.
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Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie 
zu den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amberger 
Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet ist, 
sucht ständig Sachspenden, z.B. Kleinmöbel, 
Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, Fahrräder 
usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen Prei-
sen  weitergegeben und der Erlös dient sozialen 
Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 
13:00 Uhr
und jeden ersten Samstag im Monat von 
08:00 – 13:00 Uhr
nächster Samstagsflohmarkt:

02.11.24
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Auch in diesem Jahr will der Bürgerverein Städ-
tedreieck den Kindern, die nicht immer auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen, ein schönes 
Weihnachtsfest bescheren und ihnen einen 
Wunsch erfüllen.
Die berechtigten Kinder (bis 14 Jahre) können 
sich  im Bürgerladen vom 05.11.24
bis zum 29.11.2024 melden, einen Wunsch im 
Wert von ca. 25 € aufschreiben und abgeben.
Für alle  Bürger*innen, die gerne mithelfen 
möchten,  einen Wunsch zu erfüllen, besteht 
die Möglichkeit, so ein Päckchen vom 25.11.23 
bis 16.12.24 im Bürgerladen Grafenwöhr zu 
„kaufen“ und verpackt wieder abzugeben.
Am Freitag, 20.12.24 werden die Geschenke 
dann im Bürgerladen  übergeben.
Nähere Auskunft im Bürgerladen.     

Nachruf
die Stadtwerke Grafenwöhr und die WBG GmbH 
nehmen in stiller Trauer Abschied von unserer 
langjährigen Kollegin

Frau Monika Schultes
Frau Monika Schultes war von 2004 bis 2015 
für die Stadtwerke Grafenwöhr und die WBG 
GmbH als Verwaltungsangestellte beschäftigt. 
Ihre Tätigkeit übte sie bis zu ihrem Ruhestand 
mit großer Einsatzfreude und Gewissenhaftig-
keit aus.
Wir haben sie als engagierte, zuverlässige und 
stets hilfsbereite Mitarbeiterin und Kollegin 
schätzen gelernt.
Wir werden sie als liebenswerten Menschen 
dankbar in Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen 
Angehörigen.

Grafenwöhr, im Oktober 2024
Stadtwerke Grafenwöhr

Neubauer, Vorstand

Jahreshauptversammlung 
der Sportvereinigung 

TuS/DJK Grafenwöhr am 
Sonntag, 17. November 

2024, um 18.30 Uhr 
im Sportpark

Der Vorstand der Sportvereinigung TuS/
DJK Grafenwöhr lädt Mitglieder, Freunde 
und Gönner am Sonntag, 17. November, 
18.30 Uhr, in den SV Sportpark zur Jahres-
hauptversammlung. Wünsche und Anträge 
sind spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung in Schriftform bei Vorsitzendem 
Thomas Reiter einzureichen. Nachstehend 
die Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Grußworte der Gäste
4. Einwände zum Protokoll des vergangenen

Jahres
5. Rechenschaftsbericht des ersten   

Vorsitzenden
6. Berichte der Spartenleiter
7. Kassenbericht
8. Entlastung des Kassiers
9. Ehrungen langjähriger Mitglieder
10. Wünsche und Anträge
11. Schlusswort des ersten Vorsitzenden

Verlieb mich neu ins Leben

Zum Vortrag „Verlieb mich neu ins Leben“ mit 
Frau Michaela Blattnig laden wir am Montag, 
den 11.11.2024 alle Interessierten in den klei-
nen Jugendheimsaal ein. 
Beginn: 19.00 Uhr

Seniorennachmittag

Wir laden zum Seniorennachmittag am 
Dienstag, den 12.11.2024 nach der Messe 
herzlich zu Kaffee und Kuchen ins Jugend-
heim, kleiner Saal, ein. 
Beginn: 14.00 Uhr

Trauercafè

Am Dienstag, den 19.11.2024 im kleinen 
Jugendheimsaal um 14.00 Uhr Zusammen-
kunft der Teilnehmer am Trauercafé. Hierzu 
ergeht herzlich Einladung.

Gedächtnistraining

Am Mittwoch, den 20.11.2024 (Buß- und 
Bettag) laden die Frauen der Seniorenrunde 
wieder zur Gruppe „Geistig fit bleiben“ ein. 
Beginn ist um 14.00 Uhr. Auch Nichtmitglie-
der sowie Männer sind jederzeit herzlich will-
kommen.
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Mit Christa Mayer
Ihren Tatendrang hat sie bis ins heutige hohe 
Alter erhalten. Als Mädchen in der ehemaligen 
DDR aufgewachsen, ergriff sie noch vor dem 
Mauerbau die Flucht - weil sie sich nicht ein-
sperren lassen wollte. Bis sie in Grafenwöhr 
angekommen war und bis sie heute mit Stolz 
auf ein erfülltes Leben und eine große Familie 
zurückblicken kann, hatte sie eine schwierige 
Wegstrecke zu bewältigen.

Flucht aus der DDR

„Ich hau nach dem Westen ab“, stand für die 
damals 17-Jährige 1953 fest, nachdem russi-
sche Panzer den Aufstand mit vielen Demon-
strationen brutal beendet hatten. „Wir bangten 
um unser Leben, da wollte ich nicht bleiben“, 
blickt Christa Mayer noch heute sorgenvoll 
zurück. Und die gelernte Feinmechanikerin, 
die in Leipzig mit fünf Geschwistern aufge-
wachsen war, setzte ihr Vorhaben in die Tat 
um. Wohl erst recht, da auch noch ihre Mutter 
jung verstorben war. Sie nutzte einen Besuch 
bei Verwandten in Westberlin (das war mit 
strengen Auflagen noch möglich) zur Flucht. 
Per Flugzeug kam sie in Frankfurt/Main an 
und stand in einem Flüchtlingslager unter den 
Fittichen des Jugendamtes, da sie im Westen 
noch minderjährig war. Ihre Geschwister blie-
ben im Osten, nur Bruder Horst folgte später in 
die Bundesrepublik.

Nach Vilseck versetzt

Die fast Erwachsene wollte schnell arbei-
ten und selbst Geld verdienen. Und das tat 
sie auch nachdem sie sich nach Stuttgart zu 
einem Cousin durchgekämpft hatte. Zuerst 

als Stationshilfe in einem Krankenhaus, dann 
managte sie den Haushalt eines amerikani-
schen Majors. Beim Fortgehen lernte sie ihren 
Ehemann Hermann kennen, einen Saarländer, 
der bei den Dickhäutern in Stuttgart arbeitete. 
1955 folgte die Hochzeit, schon ein Jahr später 
kam Sohn Thomas zur Welt. Weil es in der 
schwäbischen Metropole kaum Wohnraum 
gab, ließ sich Hermann nach Vilseck verset-
zen und somit war die junge Familie in der 
Oberpfalz angekommen mit Gmünd als erstem 
Wohnort. „Wir hatten nichts. Durch kleine Mit-
arbeiten bei Bauern konnten wir überleben“, 
erzählt sie von dieser schweren Zeit. Die 
junge Mutter erhielt eine Anstellung bei der Fa. 
Nicklas in Grafenwöhr. Um dahin zu kommen 
musste sie mit ihrem kleinen Kind täglich per 
Rad nach Grafenwöhr zur Arbeit und zum Kin-
dergarten. Die Lage besserte sich etwas, als 
zuerst in der Bahnhofsiedlung für drei Jahre 
und danach in der Adalbert-Stifter-Straße 
andere Wohndomizile zur Bleibe wurden.

Als Tochter Michaela 1964 geboren wurde, 
war die mittlerweile im Lager als PX-Verkäu-
ferin tätige Mama wieder Hausfrau. Aber im 
inzwischen erworbenen Taxi-Unternehmen 
musste sie bald mit hinlangen, machte den 
Taxi-Führerschein und übernahm größten-
teils die Krankentransporte. Doch auch diese 
Phase dauerte nur einige Jahre und das Ehe-
paar fand wieder Arbeit im Lager. Hermann als 
Fahrer im Hospital bis zu seinem Renteneintritt 
und Christa im Büro von Quartermaster. Ein 
weiterer Eckpunkt im Leben der Mayers war 
1980 der Kauf des Eigenheimes in der Nähe 
von Getränke Meißner und dessen Anbau 
acht Jahre später. Dieses schmucke Eigen-
heim bewohnt die Familie noch heute: Tochter 
Michaela mit Familie oben, die Senioren unten.

Ehrenämter im Rentenalter

Als Rentnerin fand Christa Mayer endlich Zeit, 
sich ehrenamtlich zu betätigen und somit ihre 
Umtriebigkeit fortzusetzen. So unterstützte sie 
das Reinigungsteam des Heimatmuseums, 
bei dem sie acht Jahre lang wöchentlich vier 
Stunden tätig war. Vier Jahre gehörte sie dem 
Pfarrgemeinderat an, sammelte acht Jahre für 
die Caritas und sprang bei Bedarf im katholi-
schen Kindergarten als Hilfe ein. Aber auch die 
Geselligkeit ließ sie hochleben, denn 40 Jahre 
lang kegelte sie auf Daubenmerkls Bahnen mit 
dem von Anni Gradl gegründeten Damenklub 
„1 und 2“. Heute wird zwar nicht mehr geke-
gelt, aber zum monatlichen Stammtisch trifft 
man sich immer noch – organisiert von Christa 
Mayer. Über viele Jahre gehörte sie auch zum 
festen Bestandteil, wenn der Frauenbund zu 
Ausflügen oder Mehrtagesfahrten einlud. „Ich 
war gerne unterwegs und bin auch privat viel 
gereist“, fügt sie freudig an. 

Die Familie zählt

Die Augen der noch rüstigen 88-Jährigen 
leuchten auf, wenn sie von ihrer Familie erzählt. 

Sie  lässt sich als Oma (5 Enkel) und Uroma (7 
Urenkel) immer noch gerne fordern. Ihr war es 
auch nicht zu viel, als sie von 1998 bis 2007 
jedes Jahr für 3 Monate nach Amerika flog, um 
auf die Kinder ihrer Tochter aufzupassen. 

Christa Mayer und ihr Mann zählen zu den 
Menschen, die mit ihrem unbändigen Antriebs-
willen ein Leben gemeistert haben, das heute 
nicht mehr vorstellbar ist. Anpacken und 
machen war im Überlebenskampf gefordert, 
jammern brachte keine Hilfe. Wer die Bombar-
dierung einer Stadt erlebt hat, wie Christa 1943 
in Leipzig, oder auch noch im Jugendalter die 
Machenschaften in der DDR, der weiß, dass 
das Leben in der Bundesrepublik lange einem 
Paradies geglichen hat. Unglaublich, wenn sie 
erzählt, wie sie und viele andere Jugendliche 
in der DDR zum Kartoffel-Ernteeinsatz abkom-
mandiert worden waren.

Entsprechend zufrieden blickt Christa Mayer 
auf ihr Leben zurück, auch wenn zwischen-
zeitlich der Rollator zum ständigen Beglei-
ter geworden ist. Wie geistig fit sie noch ist, 
beweist sie damit, dass sie alle Daten und vor 
allem viele Handynummern im Kopf gespei-
chert hat. Das Einzige was ihr momentan 
Sorgen bereitet, ist der Gesundheitszustand 
ihres Ehemannes. Den heute 95-Jährigen hat 
sie schon zwei Jahre lang daheim gepflegt, 
ehe jetzt eine Unterbringung im Seniorenheim 
unumgänglich ist.  

Sechs Fragen 
an Christa Mayer

1. Was macht Grafenwöhr für Sie so beson-
ders lebenswert?

Ich komme aus der Stadt und liebe den Wald 
und die ganze Umgebung.

2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen in 
Grafenwöhr?

Das ist für mich der Annaberg

3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr. Was 
sollte verbessert werden?

Vielleicht ein schönes Cafe

4. Wie finden Sie das Angebot für Freizeit 
und Kultur in Grafenwöhr?

Die Zoigl-Kirwa von der CSU und die Feste 
im Sommer wie Backofenfest, Fischerfest und 
Italienische Nacht. Auch die Konzerte in der 
neuen Stadthalle sind anspruchsvoll.

5. Welche Sehenswürdigkeit würden Sie 
einem Besucher in Grafenwöhr (oder der 
näheren Umgebung) unbedingt zeigen?

Auf jeden Fall das Heimatmuseum und das 
Deutsch-Amerikanische Volksfest im August.

6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken?

Am liebst mit meinen Freundinnen.

(Text: Willi Dötsch)
Christa Mayer.   Bild: privat
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Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung TuS/
DJK Grafenwöhr vom Tod seines langjährigen 
Mitgliedes

Hans Kneidl
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr am 
10.6.1977 bei, auch nach der Fusion blieb er der 
SV TuS/DJK Grafenwöhr treu und war 47 Jahre 
Mitglied in unserem Verein. Dem Verstorbe-
nen wird die SV TuS/DJK Grafenwöhr stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. Vorstand

Es ist wieder soweit….
Wir suchen Päckchenpacker !!!

Weil wir die Aktion „Geschenk mit Herz“ so gut 
fi nden, beteiligt sich unsere Kath. Kinderta-
gesstätte St. Theresia auch heuer wieder und 
unterstützt diese gute, in Bayern fest etablierte 
Aktion der Hilfsorganisation“ humedica e. V.“ 
aus Kaufbeuren.

„humedica e. V.“ betreut seit vielen Jahren welt-
weit Kinder in Not. „Geschenk mit Herz“ ist eine 
liebevolle Ergänzung einer umfassenden nach-
haltigen Projektarbeit. Der Sternstunden e. V. 
übernimmt die anfallenden Logistikkosten für 
die Päckchen, die in Ost- und Südosteuropa, 
aber auch in Bayern verteilt werden.
Weltweit reiht sich eine Krise an die andere. Wir 
leben in herausfordernden Zeiten und Kinder 
sind diejenigen, die am härtesten davon betrof-
fen sind.

Bitte unterstützen Sie diese großartige Aktion!!!  
Packen auch Sie gemeinsam mit Ihrem Kind / 
Ihren Kindern, in Familie und Freundeskreis ein 
„Geschenk mit Herz“ und bereiten damit Kin-
dern in großer Not eine Weihnachtsfreude.

Das Prinzip ist denkbar einfach: leere Schuh-
kartons werden mit farbigem Papier beklebt 
und mit kleinen Präsenten gefüllt. Alle wichtigen 
Informationen zum Befüllen gibt es im Internet 
auf der Aktionsseite www.geschenk-mit-herz.
de und im aktuellen Flyer, der in der Kinderta-
gesstätte und in verschiedenen Grafenwöhrer 
Geschäften ausliegt.
Bitte halten Sie sich beim Packen an die Vorga-
ben und Tipps im Flyer, das ist in vielerlei Hin-
sicht eine große Hilfe.

Damit Ihr Päckchen die Kinder rechtzeitig 
erreicht, geben Sie Ihr „Geschenk mit Herz“ 
bitte bis Montag, 11. November 2024 in unserer 
Kindertagesstätte St. Theresia während der Öff -
nungszeit von 7.00 bis 16.00 Uhr ab.
Wir freuen uns, wenn auch dieses Jahr wieder 
zahlreiche Päckchen von den ehrenamtli-
chen Helfern von „humedica“ abgeholt werden 
können, die den Kindern eine Weihnachtsfreude 
bereiten.

Falls Sie nicht die Möglichkeit haben, selbst ein 
„Geschenk mit Herz“ zu packen,
übernimmt „humedica“ gegen eine Spende von 
30.- € das für Sie.
humedica e. V. Kaufbeuren     IBAN: DE35 7345 
0000 0000 0047 47, BYLADEM1KFB
Stichwort: GmH 2023.

Schon heute ein großes Dankeschön an alle 
fl eißigen Päckchenpacker sagt das Team der 
Kita St. Theresia.

Auf zum Heurigen ins 
Museum!

Österreichisches Flair zieht ins Kultur- und 
Militärmuseum Grafenwöhr ein, wenn es am 
Samstag, 9. November ab 18 Uhr heißt: Auf 
zum Heurigen! Die Stadt Grafenwöhr pfl egt seit 
fast 30 Jahren Jahren eine enge Städtepartner-
schaft zur niederösterreichischen Gemeinde 
Grafenwörth. Diese liegt am Wagram in einem 
Weinbaugebiet an der Donau rund 60 Kilome-
ter vor Wien. Museumsfreunde und Weinbauern 
Ludwig und Claudia Kirchhofer vom Weingut 
LUKI aus Grafenwörth verwöhnen beim Heu-
rigen im Gewölbe des Museums die Gäste mit 
erlesenen Weinen und einer deftigen Brotzeit.
Eintritt frei!

Heimatverein Grafenwöhr 
sucht ehrenamtliche Mitarbeiter 

für den Museumsdienst
Zur Unterstützung unseres Teams im Kassen-
dienst suchen wir engagierte Ehrenamtliche.
Zu dieser Tätigkeit gehören der Empfang der 
Museumsbesucher, Verkauf von Eintrittskarten 
und Museums-Shop-Artikel sowie die Betreu-
ung der Museumskasse zu den Öff nungszeiten 
werktags 1x monatlich für 3 Stunden.
Interessierte wenden sich bitte an das Kultur- 
und Militärmuseum unter:
0170-1654464 oder an info@museum-grafen-
woehr.de
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Martinsgansessen

Zum gemeinsamen Gansessen triff t sich die 
Frauenunion am Donnerstag, 14.11.2024 ab 
17.30 Uhr im Hotel zur Post. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. Verbindliche 
Anmeldung bis 11.11.2024 bei Marion Marbur-
ger Tel. 09641-91507

KOLPINGSFAMILIE sammelt 
wieder Schuhe und Brillen

Die Kolpingsfamilie Grafenwöhr beteiligt sich 
auch dieses Jahr an der Sammelaktion „Mein 
Schuh tut gut!“. Fast jeder von uns hat zu Hause 
Schuhe, die nicht mehr getragen werden, aber 
noch in einem guten Zustand sind. Jetzt ist der 
richtige Zeitpunkt, diese Schuhe zu spenden 
und damit etwas Gutes zu tun. Da die Schuhe 
noch weitergetragen werden sollen, ist es hilf-
reich, dass sie paarweise verbunden und nicht 
beschädigt oder stark verschmutzt sind. Der 
Erlös der bundesweiten Aktion kommt der KOL-
PING INTERNATIONAL Foundation zugute. Ziel 
der Stiftung ist z. B. die Förderung von Berufs-
bildungszentren, Sozialprojekte und religiöse 
Bildung. Daneben werden auch gebrauchte 
aber noch intakte Brillen gesammelt. Handys 
können aufgrund gesetzlicher Vorgaben nicht 
mehr angenommen werden. 
Brillen und Schuhe können wie in den Vorjahren 
zu den Geschäftszeiten im Nahkauf Pappenber-
ger ab sofort bis Mitte Januar 2024 abgegeben 
werden. 

KOLPINGNIKOLAUS
Der Kolpingnikolaus besucht auch dieses Jahr 
wieder alle Kinder am Donnerstag, 05.12.2024 
in Grafenwöhr. Der Besuch fi ndet wie die letzten 
Jahre auf Wunsch auch im Freien vor der Haus-
türe oder unter einer Überdachung statt. Jede 
Familie muss ein Informationsformular ausfül-
len, das kurz vor dem Termin zusammen mit 
dem Geschenk vor der Haustür abgelegt wird. 
Anmeldungen sind ab 02.11.2024 im Uhren-
fachgeschäft Jürgen Schreml, Neue Amberger 
Straße 16 oder telefonisch unter 449 bis spä-
testens Montag, 02.12.2024 unter Angabe der 
Besuchszeit möglich. Alle wichtigen Hinweise 
zur diesjährigen Nikolausaktion und das Infor-
mationsformular stehen auf www.kolping-gra-
fenwoehr.de/downloads.

KOLPINGGEDENKTAG
Die Kolpingsfamilie feiert am 30.11.2024 ihren 
Gründervater Adolf Kolping. Beginn um 18.00 
Uhr mit gemeinsamen Gottesdienst, danach 
gemütliches Beisammensein mit Ehrungen und 
Brotzeit im Jugendheim (Spatzennest).

Kolpingsfamilie
Grafenwöhr
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VdK-Außensprechtage:
Beratungstermin für sozialrechtliche Fragen 
bitte telefonisch mit der Kreisgeschäftsstelle 
Weiden vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino: 
Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
dem 06.11.2024 im „Neue Welt Kinocenter“ 
Weiden. Gezeigt wird die deutsche Tragikomö-
die „One for the Road“. Bauleiter Mark (Frede-
rick Lau) trinkt täglich. Nach einer betrunkenen 
Autofahrt verliert er seinen Führerschein. Er 
beschließt keinen Tropfen Alkohol mehr anzurüh-
ren, bis er seien Führerschein wieder hat. Doch 
das fällt ihm überraschend schwer. Der Film soll 
eine Geschichte über Kontrolle, Ausgelassen-
heit, Freundschaft und Einsamkeit erzählen.                                                                                                                     
Beginn 10:00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 Euro auf 
allen Plätzen.

VdK-Adventsfeier 2024
An alle Mitglieder und ihre Angehörigen ergeht 
eine herzliche Einladung zu unserer diesjähri-
gen Adventsfeier am Samstag, 30. November 
2024 (1. Adventswochenende) im Café „Bäk-
keria“, Bahnhofstr. 60. Beginn ist um 14:00 Uhr. 
Bei Kaffee und Kuchen, einem kleinen vor-
weihnachtlichen Programm wollen wir ein paar 
besinnliche Stunden miteinander verbringen 
und uns auf die kommende Weihnachtszeit ein-
stimmen. Die Vorstandschaft freut sich auf ihr 
Kommen.

VdK-Adventsfahrt nach 
Passau

Der VdK-Ortsverband lädt seine Mitglieder und 
interessierte Gäste am Samstag, 14.12.2024, 
zu einem Tagesausflug nach Passau zum „Pas-
sauer Christkindlmarkt am Dom“ ein. Geplant ist 
auch der Besuch des Passauer Doms mit der 
größten Domorgel der Welt und einem halb-
stündigen Orgelkonzert. Abfahrt ist um 08:15 
Uhr bei Reisewelt Göttel. Zustiegsmöglichkeiten 
an den bekannten Haltestellen. Rückfahrt nach 
Absprache vor Ort. Unkostenbeitrag für Mitglie-
der 25,00 €, für Nichtmitglieder 30,00 €.
Anmeldung R. Haupt, Tel.: 09641/3148.

VdK-5-Tagesreisen 2025 
(Vorankündigung)

Für 2025 sind zwei Reisen geplant: vom 04.05. 
– 08.05.2025 fünf Tage Mosel -Trier -Luxemburg 
– Beilstein; im Herbst geht die Fahrt von 15.10. 
– 19.10.25 an den Gardasee und nach Verona. 
Ausführliche Beschreibung in den nächsten 
Stadtanzeigern. Nähere Auskünfte und aktuelle 
Programme bei Rudolf Haupt Tel. 09641/3148
VdK-Geburtstagsglückwünsche: 
Die Vorstandschaft wünscht unseren im Novem-
ber geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufrie-
denheit und ganz besonders viel Gesundheit für 
das neue Lebensjahr.

Jahreshauptversammlung 
Skiclub Pistenschwinger 

Gössenreuth 
Am Samstag, den 16. November 2024 findet 
um 19:00 Uhr im Hotel-Restaurant "Zur Post", 
Marienplatz 8 in Grafenwöhr die jährliche 
ordentliche Mitgliederversammlung 2024
des Skiclub Pistenschwinger e. V. Gössenreuth 
statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederver-
sammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-
dung, Zahl der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder, sowie der Beschlussfähigkeit
3. Bekanntgabe und Genehmigung der Tages-
ordnung
4. Verlesung und Genehmigung des Protokolls 
der Mitgliederversammlung 2023
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
7. Bericht der Sportwartin
8. Bericht der Jugendwartin
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Es ergeht an alle Mitglieder und Freunde herz-
liche Einladung.
Sollte die aktuelle Lage bis dahin, keine Ver-
sammlungen von Vereinen zulassen, kann eine 
kurzfristige Absage der Jahreshauptversamm-
lung erfolgen – wir bitten dabei um Verständnis. 
Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gülti-
gen Hygiene-Maßnahmen für Gastronomie in 
Bayern sind zu beachten.
Auf Euer Kommen freut sich die gesamte Vor-
standschaft. 

Harald Friedrich
1. Vorsitzender

Weihnachtsfahrt nach 
Bayreuth

Der TSV Gmünd lädt seine Mitglieder, am Sams-
tag den 14.12.2024, zu einer Weihnachtsfahrt 
nach Bayreuth ein. Auf dem Programm steht 
der Besuch des Winterdorfes am “Alten Schloß” 
sowie des Christkindlesmarktes (beides in der 
Fußgängerzone). Abfahrt um 16 Uhr in Gmünd. 
Zustieg in Grafenwöhr möglich. Rückfahrt ca. 
21 Uhr. Bustransfer ist für die Mitglieder kosten-
los (Nichtmitglieder 5 Euro/Person). Anmeldun-
gen bei Markus Schatz, Mobil 0170-9882028.

Mitgliederversammlung 2024
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung gemäß 
§ 19 der Vereinssatzung, die am
F r e i t a g ,   den 29. November 2024 um 19.30 
Uhr im  Hotel zur Post, 92655 Grafenwöhr, Mari-
enplatz 8 stattfindet, werden Sie recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:   
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den ersten 
Vorsitzenden
2.  Verlesen des Protokolls der letzten Mitglie-
derversammlung
3.  Bericht des ersten Vorsitzenden
4.  Bericht des  Schatzmeisters
5.  Bericht der Kassenrevision
6.  Bericht des ersten Wasserwarts
7.  Bericht des Jugendleiters
8.  Bildung des Wahlausschusses
9.  Wahl der Vorstandschaft
10.  Wahl des Vereinsausschusses
11.  Wahl der Kassenprüfer
12.  Verschiedenes - Wünsche

Anträge zur Mitgliederversammlung sind gemäß 
§ 19 der Satzung bis spätestens 
Freitag, 22. November 2024 schriftlich beim 
ersten Vorsitzenden einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen und Petri Heil
W. Specht, 1. Vorsitzender

Hinweis:
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
besteht für Jahresscheininhaber wieder die 
Möglichkeit zum Erwerb des Jahresscheins für 
das kommende Jahr 2025.
Bitte Jahresschein 2024 und gültigen Fische-
reischein mitbringen.
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Nachruf
Der Fischereiverein Grafenwöhr trauert um sein 
langjähriges Ausschussmitglied

Albert Kopp
Charly - wie ihn alle nannten - trat 1981 in den 
Verein ein und war seitdem aktiver Angler. Seit 
1992 gehörte er dem Vereinsausschuss an, 
zunächst als Obmann der Gewässeraufsicht 
und anschließend bis zu seinem Tod als Was-
serwart.
Wir durften Charly als freundlichen und hilfs-
bereiten Menschen kennenlernen. Er konnte 
aber auch fordernd und bestimmend sein, vor 
allem bei den Arbeitseinsätzen. Ein besonderes 
Anliegen war ihm die Fischausstellung heimi-
scher Fische beim jährlichen Fischerfest. 
Der Fischereiverein Grafenwöhr dankt ihm für 
sein Engagement und seine Treue zum Verein; 
ganz besonders für seine über 30-jährige 
ehrenamtliche Tätigkeit im Vereinsausschuss.
Charly Kopp wird uns fehlen. Wir werden sein 
Andenken immer in Erinnerung bewahren.

Für den Fischereiverein Grafenwöhr
Wolfgang Specht

1.Vorsitzender
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In recht lockerer und fröhlicher Atmosphäre 
veranstaltete die Frauen Union Grafenwöhr 
einen spätsommerlichen Grillnachmittag mit 
den Bewohnern des BRK-Seniorenheim in 
Gmünd.

Vorsitzende Susanne Schnabel zeigte sich 
sehr erfreut darüber, dass die Seniorinnen 
und Senioren, sowie einige Angehörige 
erneut so zahlreich der Einladung gefolgt 
waren. Sie bedankte sich dabei besonders 
bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Seniorenheims für die Unterstützung, ohne 
die diese Veranstaltung nicht möglich sei.

Im Seniorenheim freute man sich ebenfalls 
über die durchgeführte Veranstaltung, so 
Leiter Wolfgang Gruber. Das Wetter spielte 
auch mit und so konnten lecker gegrillte 
Bratwürste, verschiedene Salate und kühles 
Radler draußen genossen werden. In ver-
gnüglicher Runde saßen die Bewohner und 
die Damen der Frauen Union zusammen und 
konnten dabei einen gemütlichen Plausch 
abhalten. Die Besuche im Seniorenheim 
haben seit Jahren einen festen Platz im 
Veranstaltungskalender der Grafenwöhrer 
Frauen Union und diese Tradition werde man 
auch in Zukunft bewahren, so Ortsvorsit-
zende Susanne Schnabel.

Grillnachmittag im BRK-Seniorenheim Gmünd
Frauen Union veranstaltete Grillnachmittag im Altenheim



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 882

Von Leonore Böhm

Ein qualitätsvolles Werk ist das ehemalige 
Choraltargemälde der Friedhofskirche. Der 
Maler war Paul Fichtacher von Erbendorf, 
gebürtig in Neustadt an d. WN. Sein Bruder 
Philipp schuf das Gemälde des Nothelferal-
tares in derselben Kirche, signiert mit Philipp 
Fichtacher 1744 etwa in der Mitte der linken 
Seite. Und dann entdeckte Kreisheimatpfl e-
gerin Leonore Böhm bei der letzten Renovie-
rung 2006 ein Brett mit dem Namen Wilhelm 
Fichtacher. Das war der älteste der drei 
Brüder, der eventuell den Beinerhäuslaltar 
gestaltet hatte.

1749 gab es in der Friedhofskirche drei 
Altäre. Der Choraltar war der heiligen Ursula 
geweiht, deren Namenstag am 21. Oktober 
gefeiert wird. Der Maler kannte wohl das 
Paolo-Veronese-Gemälde in der Justina-
kirche von Padua (1575). Der Schmuck der 
Grafenwöhrer Ursula-Darstellung ließ an 
diese Darstellung denken, was sich dann als 
zutreff end herausstellte. Aber ansonsten ist 
das Grafenwöhrer Bild das Werk des Paul 
Fichtacher. Die elftausend Jungfrauen sind in 
Wolkenbändern dargestellt, unten zwei Engel 
mit Martyrerpalme und Martyriumspfeil. Die 

Ein Kunstwerk von Rang: Der Ursula-Altar in der 
Friedhofskirche zu Grafenwöhr

Schon seit 275 Jahren ziert der Ursula-
Altar die Grafenwöhrer Friedhofskirche. 
Bild: Repro Dötsch

Soldaten des Justina-Gemäldes sind auch 
zu sehen. Man muss aber genau hinschauen, 
denn das Gemälde wurde beim Fliegerangriff  
auf Grafenwöhr verletzt.

Nun zum ureigensten Beitrag des Malers zu 
seinem Werk. Nicht wie üblich ist im Himmel 
die Dreifaltigkeit oder Christus mit Kreuz dar-
gestellt, sondern das Prager Jesuskund. Paul 
Fichtacher war gebürtiger Neustädter, wo die 
Verehrung des Prager Jesuleins sehr intensiv 
war. Links vom Kreuz ist der Kopf eines älte-
ren Mannes mit Stirnglatze zu sehen, wohl 
ein Selbstbildnis des Malers. Rechts vom 
Jesuskind hält ein Engel ein aufgeschlagenes 
Buch mit dem Ruf: „Ursula und ihre Gesell-
schaft Fürbitterinnen bei Christo“.

Im Kirchenführer “Gotteshäuser von Grafen-
wöhr“ wird vermeldet: Dem Maler Johann 
Paul Fichtacher zu Erbendorf von Markierung 
der neu gemachten Ruckh-Wand und des 
Postaments an dem Hochaltar, dann Vergold-
tung der Leissen mit Metal gold wurdte der 
Veraccordirte Lohn Behalt Scheins zugestellt 
mit 2 fl  (Gulden) (Nebenkirchenrechnung 
1767). Dass dieser Altar zu hoch war, sieht 
man noch heute. Der Auszug ist nach vorne 
geneigt.

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!

Der Maler Paul Fichtacher hat viel für Gra-
fenwöhr gearbeitet. Aber in der Höserchronik 
von Erbendorf von 1926 heißt es nur: Der 
Nothelferaltar in der Veitskirche wurde im 
Jahre 1750 hergestellt durch den Bildhauer 
und Schreiner Siegmund Windisch in Erben-
dorf und den Maler J. Paul Fichtacher.

Dieses Jahr sind es 275 Jahre, dass sich 
dieses Andachts- und Kunstwerk in der Fried-
hofskirche von Grafenwöhr befi ndet. Was 
hat es erlebt: den Siebenjährigen Krieg, die 
Hungersnot von 1771, die Säkularisation, das 
Herunterkommen der Kirche bis zur abbruch-
reifen Ruine sowie den Ersten und den Zwei-
ten Weltkrieg. Möge uns Gott und Sankt 
Ursula vor einem dritten bewahren.

Gebäudeabdichtung
Wasserschadenfrühwarnsystem

Firma MBau Kellerabdichtung und Sanierung
Reinhard Leipold Betoninstandsetzung
Metzlasreuth 8 Drainagen
91281 Kirchenthumbach Bautrocknung

Email: info@mauer-trocken.de / Telefon: 09647-1428
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Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 20. November 2024
für Anzeigen 22. November 2024

Nächster Erscheinungstag:
1. Dezember 2024

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

1 = Altstadt-Apotheke, Pressath
2 = Stadt-Apotheke, Eschenbach
3 = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
      Franken Apotheke, Weidenberg
4 = Apotheke Schug, Eschenbach
5 = Apotheke Speichersdorf
6 = Stadt-Apotheke, Kemnath
7 = Vorstadt-Apotheke, Kemnath
8 = Apotheke Schug am Turm, Kemnath
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Du bist von uns gegangen, aber
nicht aus unseren Herzen.

geb. Graser
✳ 17. Mai 1943

† 4. Oktober 2024
Grafenwöhr

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Töchter Evi, Petra und Melanie
mit Familien 

Helga 
Hößl

D
A
N
K
E

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam 
mit uns so zahlreich Abschied nahmen. 

Unser besonderer DANK gilt:

- H. H. Pfarrer Daniel Fenk, für die würdevolle Gestaltung 
  der Aussegnung und der Trauerfeier
- den Konzelebranten H. H. Ruhestandspfarrer Hans Bayer und Pater Emmeram, 
  für ihre Teilnahme
- den Kirchenmusikern, für die schöne Umrahmung
- dem BRK-Seniorenheim Hammergmünd, für die liebevolle Betreuung
- dem Team der Palliativstation Weiden, für die einfühlsame Pflege
- Bestattung Bauer, für die herzliche und professionelle Begleitung.

Josef Meißner
† 5. Oktober 2024

Maria Meißner, Ehefrau
seine Kinder mit Familien

Grafenwöhr, im Oktober 2024
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Sonderangebote November 2024
vom 04.11. bis 15.11.2024

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Schweine-Bauch o. Kn. m. Schw. zum Braten 1kg 6,50
Rinderbrust o.B. für eine kräftige Suppe 1kg 11,95
Weißwurst 100g -,99
Ratsherrenwurst in der Leinenbutte 100g 1,19
Hausmacher Leberwurst 100g 1,19
Puten-Aufschnitt „rein Putenfleisch“ 100g 1,39
Salmi Mediterrano 100g 1,49
Bauernschinken heißgegart hell o. dunkel 100g 1,49

Aus der Salat- & Käsetheke

Amerikanischer Putenbrustsalat 100g 1,29
Emmentaler Goldsteig 45% Fett i. Tr. 100g 1,39

Aus dem SB-Regal

Bacon geschnitten Btl. 5,55
Pckg.: 500g

vom 18.11. bis 29.11.2024
Aus der Fleisch- & Wursttheke

Schweine-Kamm o.B. 1kg    7,90
Sauerbraten nach Hausfrauen Art 1kg 14,90
Pfälzer Leberwurst im Hörnchen 100g -,99
Putenjagdwurst *rein Pute* 100g 1,09
Mettwurst grob im Ring 100g 1,19
Krakauer im Ring 100g    1,19 
Göttinger in der Blase 100g 1,39
Kümmelbauch 100g 1,89

Aus der Salat- & Käsetheke

Eiersalat 100g -,95
Grünländer verschiedene Sorten 100g 1,99

Aus dem SB-Regal

Currywurst
Btl: 900g (5 Stück)

Btl. 6,50

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten




